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Fünfte Ordnung zur Änderung der Entgeltordnung für die Nutzung der Rechenanlagen 
und peripheren Geräte des Höchstleistungsrechenzentrums Stuttgart (HLRS) an der Uni-
versität Stuttgart 
 
Vom 20. März 2015 
 
 
Auf Grund von § 1 Abs. 4 Satz 3 der Benutzungsordnung für die digitale Informationsverarbei-
tung und Kommunikationstechnik (IuK) an der Universität Stuttgart vom 18. Dezember 2006 
(Amtliche Bekanntmachungen der Universität Stuttgart Nr. 179 vom 27. Dezember 2006) hat 
der Direktor des Höchstleistungsrechenzentrums Stuttgart (HLRS) am 13.01.2015 die nachfol-
gende Fünfte Ordnung zur Änderung der Entgeltordnung für die Nutzung der Rechenanlagen 
und peripheren Geräte des Höchstleistungsrechenzentrums Stuttgart (HLRS) an der Universität 
Stuttgart vom 16. September 2008 (Amtliche Bekanntmachungen der Universität Stuttgart 
Nr. 47/2008 vom 26. September 2008), zuletzt geändert am 17. März 2014 (Amtliche Bekannt-
machungen der Universität Stuttgart Nr. 41/2014 vom 25. April 2014) beschlossen. 
 
Das Rektorat der Universität Stuttgart hat der nachfolgenden Fünften Ordnung zur Änderung 
der Entgeltordnung gemäß § 1 Abs. 4 Satz 1 der Benutzungsordnung für die digitale Informati-
onsverarbeitung und Kommunikation (IuK) an der Universität Stuttgart am 24.02.2015 zuge-
stimmt. 
 
 
 
 
Artikel 1 
 
1. § 2 Abs. 2 erhält folgende Fassung: 
 
„(2) Die Zulassung zur Nutzung von Rechnern ist ausgeschlossen  

 
1. bei Vorliegen einer Embargo-Verordnung der EU gegenüber bestimmten Ländern 

oder Personen, die die Zulassung als Form der technischen Hilfe verbietet;  
 

2. wenn dadurch die Entwicklung oder Herstellung von ABC-Waffen, Antipersonenmi-
nen oder Streumunition gefördert würden; 
 

3. bei Bestehen vertraglicher Verpflichtungen, die die Rechnerzulassung untersagen. 
 

Antragsteller, die nach diesen Bestimmungen nicht zugelassen werden können, werden 
vom HLRS unterrichtet. Die Zulassung zur Nutzung von Rechnern ist eingeschränkt, wenn 
die Nutzung durch natürliche oder juristische Personen mit Wohnsitz oder Sitz außerhalb 
der Bundesrepublik und zu Zwecken erfolgen soll, die in Zusammenhang stehen mit ABC-
Waffen, Raketentechnik, einer sonstigen militärische Verwendung oder der Errichtung o-
der dem Betrieb kerntechnischer Anlagen. Bei Kenntnis eines solchen Zwecks hat das 
HLRS das Bundesamt für Wirtschaft und Ausfuhrkontrolle zu unterrichten. Dieses ent-
scheidet über das Bestehen einer Genehmigungspflicht sowie über Erteilung oder Ableh-
nung einer erforderlichen Genehmigung. Beschränkungen bestehen ferner bei Rechnern 
von Herstellern, die dem US-Exportkontrollrecht unterliegen. Danach benötigen Staatsan-
gehörige bestimmter Länder für die Zulassung zur Nutzung eine Lizenz des US-
Außenhandelsministeriums. Entsprechende Antragsteller werden vom HLRS unterrichtet. 
Ein Lizenzantrag ist vom Antragsteller über den Rechnerhersteller einzureichen.“ 



2 
 

2.
 D

ie
 A

nl
ag

e 
1 

zu
 §

 3
 A

bs
. 1

 d
er

 E
nt

ge
lto

rd
nu

ng
 e

rh
äl

t f
ol

ge
nd

e 
F

as
su

ng
: 

  
F

o
rs

ch
u

n
g

sp
re

is
e 

P
re

is
e 

20
15

 

 
  

E
n

tg
el

t 
fü

r 
d

ie
 A

u
fg

ab
en

g
ru

p
p

e 
N

r.
 1

 n
ac

h
 §

 2
 A

b
s.

 1
 in

 E
u

ro
 / 

R
T

S
td

 

R
ec

h
en

an
la

g
e 

N
E

C
 C

lu
s-

te
r 

20
0

9 
(N

eh
a

le
m

) 
B

ee
tle

, 
H

or
-

ne
t 

S
M

P
 

G
ra

ph
ik

se
rv

er
 

N
eh

a
le

m
 

S
an

d
y 

B
rid

ge
  

S
an

d
yb

ri
d

ge
 

64
 G

B
 

H
as

w
el

l  
  

  
12

8 
G

B
 

H
as

w
el

l  
  

   
25

6 
G

B
 

LM
 

LM
D

 
H

or
ne

t 
R

ec
h

en
ze

it
 a

ls
 p

au
sc

h
al

e 
C

or
e

 
 C

or
e 

 
 K

no
te

n 
 

 K
no

te
n 

 
 K

no
te

n 
 

 K
no

te
n 

 
 K

no
te

n 
 

 K
no

te
n 

 
 K

no
te

n 
 

  
B

em
es

su
n

g
sg

ru
n

d
la

g
e 

fü
r 

   
   

 0
,0

0
4 

€ 
 

  
  

  
  

  
  

  
  

  
S

ac
h

ko
st

en
 

K
no

te
n

*:
 

   
   

   
 0

,0
3 

€ 
 

   
   

   
   

0,
46

 €
  

   
   

  
0,

08
 €

  
   

   
  

0,
08

 €
  

   
   

  
0,

10
 €

  
   

   
  

0,
10

 €
  

   
   

  
0,

22
 €

  
   

   
  

0,
34

 €
  

  
  

0,
04

2 
€

 
  

  
  

  
  

  
  

  
  

M
in

d
es

tg
eb

ü
h

r 
p

ro
 R

ec
h

n
u

n
g

 
ke

in
e 

u
n

d
 A

b
re

ch
n

u
n

g
sz

ei
tr

au
m

 
E

in
ze

lre
ch

n
un

ge
n 

ni
ch

t 
er

h
ob

en
 

  
F

o
rs

ch
u

n
g

sp
re

is
 n

et
to

 f
ü

r 
d

ie
 A

u
fg

ab
en

g
ru

p
p

en
 N

r.
 3

 u
n

d
 4

 n
ac

h
 §

 2
 A

b
s.

 1
 in

 E
u

ro
 / 

R
T

S
td

 
G

eb
ü

h
r 

 
B

at
ch

b
et

ri
eb

 / 
G

ru
nd

pr
io

rit
ät

 
  

E
ur

o 
/ 

R
T

S
td

 

R
ec

h
en

an
la

g
e 

N
E

C
 C

lu
s-

te
r 

20
0

9 
(N

eh
a

le
m

) 
B

ee
tle

, 
H

or
-

ne
t 

S
M

P
 

G
ra

ph
ik

se
rv

er
 

N
eh

a
le

m
/C

ra
y 

 
S

an
d

y 
B

rid
ge

  
S

an
d

yb
ri

d
ge

 
64

 G
B

 
H

as
w

el
l  

  
  

12
8 

G
B

 
H

as
w

el
l  

  
   

25
6 

G
B

 
LM

 
LM

D
 

H
or

ne
t 

  
C

or
e

 
C

or
e

 
K

no
te

n
 

K
no

te
n

 
K

no
te

n
 

K
no

te
n

 
K

no
te

n
 

K
no

te
n

 
K

no
te

n
 

K
no

te
n

 
R

ec
h

en
ze

it
 

0,
05

 
0,

26
 

4,
36

 
0,

77
 

0,
78

 
0,

92
 

0,
97

 
2,

10
 

3,
27

 
1,

12
 

 
K

no
te

n
*:

 
  

  
  

  
  

  
  

  
  

  
0,

42
 €

 
  

  
  

  
  

  
  

  
  

M
in

d
es

tg
eb

ü
h

r 
p

ro
 R

ec
h

n
u

n
g

 
  

  
  

u
n

d
 A

b
re

ch
n

u
n

g
sz

ei
tr

au
m

 
ke

in
e 

  
* 

E
s 

w
er

de
n 

nu
r 

K
no

te
n 

ab
ge

re
ch

n
et

 
  

  
D

ie
 P

re
is

e
 v

er
st

eh
e

n 
si

ch
 z

zg
l. 

d
er

 g
es

et
zl

ic
he

n 
M

eh
rw

er
ts

te
ue

r 
  

  
  

G
eb

ü
h

r 
fü

r 
S

p
ei

ch
er

m
an

ag
em

en
ts

ys
te

m
  

  
  

  
  

  
  

  
  

  
  

H
P

S
S

 
   

   
 0

,0
2

2 
€ 

 /
G

B
/M

o
na

t 
  

  
  

  
  

  
  

  



3 
 

3. Die Anlage 3 zu § 4 der Entgeltordnung erhält folgende Fassung: 
 
„Anlage 3 zu § 4 der Entgeltordnung: Ermittlung der Rechenzeit 
 
Rechenzeit für die Systeme: NEC Cluster (Nehalem) 
     Application Server 2010 
     Graphikserver Nehalem/Cray 
     Hermit 1 
     Hornet/Hazel Hen 

Beetle/Hermit 1 SMP/Hornet SMP 
Sandy Bridge 
Haswell 
LM und LMD 

 
a) Rechenläufe auf dem Frontend Knoten (shared Betrieb) 

Die Rechenzeit wird nach folgender Formel berechnet: 
Resource Time = CPU_Zeit  

b) Rechenläufe auf den Compute Knoten 
Die Rechenzeit wird nach folgender Formel berechnet: 

Resource Time = allocated_nodes * Cores_Per_Node * allocated_time”. 
 
 
 
 
Artikel 2 
 
Diese Ordnung tritt mit Wirkung vom 1. Januar 2015 in Kraft. 
 
 
Stuttgart, den 20. März 2015 
 
gez. 
 
 
Prof. Dr.-Ing. Michael Resch 
Direktor des HLRS 


